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wicklungshintergrund
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Geodatische Mel3technik (Prof. Heister)
* Beispiel: kinematische Vermessung

http://www.unibw.de/lIfG/Geolab/

Geoinformatik (Prof. Reinhardlt)
* Beispiel: Mobile Dienste

http://www.unibw.de/bauv11l/geoinformatik




 Kanal- / Gebaude- Anschlussleitungen

/
Hauptkanale: seit Jahren regelmafig inspiziert und dokumentiert!

Anschlussleitungen?

EU Richtlinie

Forderung: Inspektion, Dokumentation

Dokumentation erfordert Aufnahme / Vermessung

 Anfrage an Uni: Wie? g
g s




Problemstellung

* \ermessung von Rohrleitungen

Haus A

Haus B

Gesucht:
Lage und Hohen-
information der
Abzweigungen

Abzweigungen zum
Nutzer

Rohrdurchmesser: 100/125 mm !

Hauptkanal

. d. R. bereits dokumentiert (-> GIS)

Kanalstrasse

~

7




Messelemente

. Gefordertes Ergebnis

 Position in Lage und Hohe

Benotigte Beobachtungen/ Messelemente

® 3D - Punktkoordinaten
Streckenelemente Lage + Hohe (x,y,h)
Raumwinkel
) O
Wie zu messen?
Y @ o 10cm Rohre!
Unterirdisch!

—

->prinzipiell autonome Systeme

Aber kein System verfligbar! ?l\‘

\ﬁ'y



Sensoren

N

Strecken

Raumwinkel etc.

Inspektionssystem
mit Odometer

Spez. Sensoren (INS)




Sensorik

* INS: Messung der Beschleunigungen und Drehraten in den 3 Achsen
des Koordinatensystems z(3)

3 Drehratensensoren
(Kreisel)

3 Beschleunigungs-
sensoren

3 Magnetsensoren

*y(2)
*X(1)

Sensoren zeitlich instabil:
Durch ausgefeilte MeRanordnung und Algorithmik beherrschbar

G,
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Einfuhrung ASYS / geoASYS

System zur automatischen Erfassung von Rohrleitungen mit
geringem Durchmesser, in Verbindung mit Inspektion

Entwicklung an der UniBw M (Geoinformatik/Mef3technik)
mit Unterstltzung von JT-Elektronik, Lindau (www.jt-
elektronik.de)

Laboruntersuchungen / Sensorauswahl: [11/IV 2004
Beginn der System-Entwicklung: 1V/2004

Auslieferung ASYS seit 1/2006, geoASYS ab 04/2008
Vertrieb durch JT-Elektronik




Hardware, Inspektion, Vermessung
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Einsatz mit Fahrwagen

Kamera
Meceas Lindauer Schere




Anforderungen

N
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Alloemein

Geringe Systemkosten

Einfache Bedienbarkeit

Geringer Zeitaufwand der Vermessung

Keine Storung des bisherigen Inspektionsbetriebes
Weitgehende Miniaturisierung des Systems
Robustheit gegen Umwelteinfliisse und Storungen

Interne Systemforderung

Automatisches Erkennen von groben Fehlern (Integritat)
Genauigkeit: wenige dm (3D) im Einsatzbereich

Madglichkeit der digitalen Weiterverarbeitung der Daten an eingeflihrte CAD -

bzw. GIS- Software

G,



Schematischer Aufbau des Ortungs- und
> Inspektionssystems

Steuerungs- und Anzeigeeinheiten Ortungs- und Inspektionsmodul
Controller _
Measuring
Odo- Unit

WASYSH

meter

Controller :
Inspektion Servo- Rotations-
,Lindauer Motor Kamera
Schere*

Beleuchtungsmodul |




Lagewinkelsensor
3D driftless
orientation

Sensor Fusion
Algorithm

 geoASYS - Systemaufbau

Wegimpulsgeber
- SGKST
- DEKOM1214

Bewegungsbedingungen
Geradlinigkeit
Abbiegung um bekannten Winkel
Vor-/ Ruckwartsbewegung

Untersuchungen zur Auswahl /

Datenerfassung

\4

3D - Koordinaten

Mess-/Berechnungs-
Modul

ActiveX Steuerelement

v
Nutzeroberflache Iqi Objektbildung (attr) Steuermodul
Steuerung .NET Programm
\4 4

Visualisierung
Ortungsinformation

Datenmodellierung
(3D-Objekte, Topologie)

Datenimport/ -export
(Kandis, DXF, ASCII)




ASYS - Systemkomponenten

N
/

Software:
Mess- +
Steuermodul | <— | Berechnungs
maodul
U
Hardware/Sensoren
Hardware:

Fahrzeug, PCs

. Fahrwagen
4% (Roboter)

Satelliten-




ASYS - Uberblick

o/

Einfache Bedienoberflache

Flr den Inspektionsverlauf optimierter Erfassungsablauf

Darstellung des inspizierten Leitungsverlaufes in Echtzeit

3 — dimensionale Ansicht des inspizierten Leitungsnetzes (x/y, x/z, y/z)
Eingabemdglichkeit von Bestandsinformationen (Attributierung)

Darstellung der Attribute durch einfaches Identifizieren in der graphischen
Oberflache

Speicherung der Bestandsaufnahme und Export in bestehende
Anwendersoftware moglich




ASYS - Software

N
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Steuerung der Messung — SeEETmEEe——— i

— SteLierr g Meszun q

Anzicht Zoom) [~ Koordinaten——
Fahragen starten | Teilmessg; starten | erkpunkt setzen | Flexibel starten | Schaden erfassen | Iw jv H ’ 059
IAuskunfl 'l + ¥ I 1.26
Satelit starten | Teimessg. beendenl Frickpurkt setzen | Fleribe! beenden | Datendateil 2 l—
M kte:
esspunkte: .

Abzweig (z.B. 2, 3) )

] Hausanschlussbereich

Knickpunkt (z.B. 1, 45) " .
Schadstelle (z.B. 18) S —

18 ~ Daten

Endpunkt (z.B. 17, 35) 2 e
i Richiung [inks B
Fiohnyp folgend DN 100mm =l

Rechtswert [ | 01,0000 [
Hochwent [p] I 01,000 [r]

flexible® Messung { Hauptkanal

HAD

| o : Hihe [z] [ 0.000 [m]
abzalute Dratei: D:APROJECT Shkanal_prajektsoftware_code
Strecke I

Shecke [ oom [m]

Sworkflow*
Keine Notizen erforderlich~ =) | [ 'y




Vier Mogliche Betriebsarten

Einsatz mit Fahrwagen Mobile Anlage

Jeweils im Spul- oder Schiebebetrieb einsetzbar!

Steuerung uber PC / notebook im Wagen / mob. Anlage

G






Fahrwagenaufbau

N
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Fahrwagenaufbau

Flhrungsrinne

arm
<




ASYS - Produkte

Bl geohsys M=

Datsi Ansicht  System  Took  Hife

o |LP-ASYS t|@@®:2:2:@ A=

+ Dokumentation des Netzes 7~ = - o P —
o DXF-Schnittstelle |- /' : "
* Nachtraglich Transfanmatmn mogllch g

[ Fahlwagen| Satelit |F!i.jckmessung!

Teilmezzung

Starten

Beenden

tezspunkte

Anzchlusspunlt

Frummer / Bogen

* (Geo-ASYS
* Dokumentation des l‘~ S o

Fohr Durchmesser

. Starten
o DXF-SChnIttSte”e Beenden
o Kandis-Schnittstelle ||| on o XL e e

-------------

i ...pu-.----l"'"""'

* Automatische Anbincllung an das o
Koordinatensystem qes ' ' s
Hauptkanalnetzes |

. iénnm o |

Abszolute Strecke: V'V “ Il(el | Machster Punkt: Diztanz zum Pkt |

s,




Praktische Erfahrungen

N
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Leitungsverlauf nicht bekannt! Auch nicht ungefahr
Fur die Mechanik schwieriges Umfeld (,,Inhalt”, Abzweige)
Lage der Kameral!

Rohrachse Rohrachse
H k

Kamera
Sensor

Schiebeaal/
Spuhlschlauch

Solllage Istlage



Inspektion und Erfassung der GEAs (Geo-ASYS)

D

1. Auslosen Ruckmessung
Hinweg, dem ,/’""‘\:f
Inspektionsablauf et Kontinuierliche
angepasst sato Riickwartsbewegung

I/' 2. Messung Bogen des langsten Weges

\ bis zur Aufnahme auf
\ dem Fahrwagen

\ Genauigkeit:
: Lage:

I 3. Messung Bogen Ca. 0,5 m auf 20m
! Hohe besser

-7 4. Messung Winkel Hauptkanal - GEA

* Hauptjan e
Gl



Datenimport geocASYS - schematisch

\V

B
08 L] Layers Liste
Schliisseltabelle  2.B- csv, xsl, htm| F’rziektinfﬂ- geocASYS Objekte /
un
I
. Geometrie/Hintergrundkarte : geoASYS
L] |
T ASYS '
DB = IMPORTER *.asy
Projekidatei
| {ASCINBinar)
KANDIS e.g. Kansch,
(KASSEL) Kanhal, Kanhalgeo,
Hauslei, Hausleigeo,
Eui: Hausabz etc.
andere Quelle O O " 83
Internes Format o 5

- Schachte

- Haltungslange (Schachtmitte zu Schachtmitte)
- Haltung {Rohranfang - Rohrende)

- Haltung {gerade oder gebogen)

- Flielrichtung

- Stationierung

- etc.

r
e



Projektdatel

N
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Erstellen einer Projektdatei (bereits im Biiro)

ASYS Importer
Saren )
Meues Projekt >
erstellen
Projektdatei *.asy
—@atendarstelle@

t—Projektspeichern ——— Projektoffnen )
L & '~.., #

T o — T —

Komplettes Projekt mit allen Daten kann dann an den
Inspektionswagen abgegeben werden




L Erfahrungen: PPP-Projekt

\\J

Public Private Partnership

Lo ASYS® zur unterirdischen Anschlusskanalermessung

in Verbindung mit der TV-Inspektion und Weiterbearbeitung
der erhobenen Daten im Gesinformationssystem

Entwicklung ainas Systems zur Yermassung von Housan-
schlusskandilen und Bnbindung dar Daten In aln varhan-
danas Geoinformationssystem durch:

+ Anwender [Kasaler Entwilisssrungsbetriab)

+ Forschung [Bundeswehr Universitét Minchan)
= '‘Wirtschaft [Firma JT-Elekironik]

Dies arméglicht die Daterverwa bung ven Grundsticksant-
wiissarungsletungen abenss wia dos heute schon mit
dffentlichen Kantlen im Gecinformationssystemn geschisht.

Hiardurch wird die walt propogiere ganzheitiiches Konalso-

nlarung In vollar Génze méglich. Die glalchrangige Betrach-

tung der &ffentlichen und privaten Abwasserkantile ertffnet

dam Sanlerungsploner ain grifames Sonlerungsspekirum.

Diesa Vorgehanswalse wird sich wesantlich auf wi rtschaft

lichere Sanlemngsstrateglen auswirken. A




Projekt Herrmannstral3e, Kassel

N
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e Baujahr 1888
e Material Steinzeug
e 5 Haltungen, Gesamtlange ca. 200 m

H ol f = Mischwasserkanal DN 350
! e Uberdeckung zwischen 6,5 bis 3,5 m

e in funf Haltungen wurden Unterbdgen von mehr als 10 cm Tiefe festgestellt

e ca. 30 Stuck Anschlusskanale (nicht untersucht)

R
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Pilotprojekt Kassel

%

«Anforderungen erfillt

Kosten, Beispiel:

*Hauptentwasserungsstrang/ Zuleitungskanal (dif. HWG) = | Grundstlck

Vortrag Hr. Bauer, Lindauer Seminar
http://www.jt-elektronik.de/veranstaltungen/seminar2008/index.htmli




Vermessung in Verbindung mit Inspektion?

N
%

* Bedienung von ASYS bedeutet Vermessung des Rohrverlaufes!

Aber:
» System verlangt vom Operateur (Inspekteur!) sorgféltiges Arbeiten!
 Bedienfehler flinren zu fehlerhaften Bestandspléanen

 Stltzung durch Messung bekannter Punkte (z.B. Sickerschachte)
empfehlenswert (Kontrollmdglichkeit)

Fazit:
* (Gezielte Auswahl und Ausbildung des Personals

* Sichtung und Bewertung der Daten durch fachkundiges Personal vor
Ubernahme in GIS (Qualitdtsmanagement)




Zusammenfassung

.

/

o System zur Aufnahme und Dokumentation von
Grundsticksleitungen:

* Bisher Wesentliche Vereinfachung des Inspektionsvorgangs (keine Notizen,
keine vergessenen Leitungen)

 3D-Koordinaten und Verlauf der Leitungen (Topologie)

* Genauigkeit ca. 0.5m auf 20m (,Schaufelbreite®), deutlich bessere
HOhengenauigkeit, in der Praxis bestatigt

o Schnittstellen zur Datentibernahme/-Ubertragung in CAD / GIS

* GroRer zusatzlicher Nutzen fur Planung / Erneuerung von Kanalen
(Hohenanschlisse etc.)

* Weiterentwicklung

G



	Überblick
	Entwicklungshintergrund
	Kanal- / Gebäude- Anschlussleitungen
	Problemstellung
	Messelemente
	Sensoren
	Sensorik
	Einführung ASYS / geoASYS
	Hardware, Inspektion, Vermessung
	Anforderungen
	Schematischer Aufbau des Ortungs- und Inspektionssystems
	geoASYS – Systemaufbau
	ASYS - Systemkomponenten
	ASYS - Überblick
	ASYS – Software
	Vier Mögliche Betriebsarten
	Lagebezug – Einsatz mit Fahrwagen
	Fahrwagenaufbau
	ASYS - Produkte
	Praktische Erfahrungen
	Inspektion und Erfassung der GEAs (Geo-ASYS)
	Datenimport geoASYS - schematisch
	Projektdatei
	Pilotprojekt Kassel
	Vermessung in Verbindung mit Inspektion?
	Zusammenfassung

